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Herren Kreisklasse C Staffel 4

TSG Eintracht Plankstadt VI : TV Mauer III 
Donnerstag, 13.10.2022, 20:00 Uhr

Dilger und Geberzahn in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg der TSG Eintracht
Plankstadt VI im Spiel der Herren Kreisklasse C Staffel 4 gegen den TV Mauer III beschreiben, der
nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Donnerstagabend mit
3 Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 28:8 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere
Dilger und Geberzahn die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Dilger / Geberzahn kamen mit der Spielweise von Meister / Berger am Tisch gut
zu Recht und mussten letztlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-
Erfolg. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bei ihrer 1:3-Niederlage
gegen Mathes / Hürster konnten Jost / Wiegand anschließend den Punkt für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein
1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Pascal Dilger machte mit Walter Mathes beim 11:
7, 11:7, 11:6 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Beim 3:0-Sieg gelang es
Dominique Jost den Gastspieler Martin Meister in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Bemerkenswert war der Verlauf des
dritten Satzes, der mit 11:0 für Jost endete. Wenig später ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das
untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Ausreichend spielerische Mittel hatte derweil Willi Geberzahn
letztlich parat, um Achim Hürster zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Die richtige
Herangehensweise hatte Richard Wiegand beim folgenden 3:0-Erfolg gegen Thomas Berger von
Beginn an. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Ohne Mühe gewann danach Pascal
Dilger sein Einzel, da Martin Meister nicht antrat. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand
damit der Erfolg für das Heimteam vorzeitig fest. Beim 3:1-Sieg von Dominique Jost gegen Walter
Mathes ging nur der erste Satz verloren. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Willi
Geberzahn und Thomas Berger beendet, das Willi Geberzahn letztendlich gewann. Wie eng dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:1. Der Start in die Partie hätte
für Richard Wiegand besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das
Spiel gegen Achim Hürster noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 20.10.2022 gegen den
VfL Heiligkreuzsteinach III, während der TV Mauer III am 21.10.2022 gegen den SV 02 Altneudorf
antritt.

 Statistik:
 TSG Eintracht Plankstadt VI

Doppel: Dilger / Geberzahn 1:0, Jost / Wiegand 0:1 
Einzel: P. Dilger 2:0, D. Jost 2:0, W. Geberzahn 2:0, R. Wiegand 2:0 

 TV Mauer III
Doppel: Meister / Berger 0:1, Mathes / Hürster 1:0 
Einzel: M. Meister 0:2, W. Mathes 0:2, T. Berger 0:2, A. Hürster 0:2



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 14.10.2022 (13:56) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


